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©  Uhr,  insbesondere  Armband-  oder  Taschenuhr. 

©  Uhr,  insbesondere  Armband-  oder  Taschenuhr, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  sie  außer  einer  dem 
laufenden  Tag  zugeordneten  Stundenanzeige  und 
Minutenanzeige  eine  Anzeige  sowohl  der  Monate  als 
auch  der  Wochen  als  auch  der  Tage  als  auch  der 
Stunden  ab  einem  diesen  Monaten,  Wochen,  Tagen 
und  Stunden  gemeinsamen,  frei  wählbaren  Zeitpunkt 
aufweist. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Uhr,  insbesondere 
Armband-  oder  Taschenuhr. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  eine  Uhr  anzuge- 
ben,  die  neben  der  Anzeige  der  Stunde  und  der 
Minute  des  laufenden  Tages  noch  eine  individuelle 
Zeit  anzeigt,  die  ab  einem  vorgegebenen  Zeitpunkt, 
beispielsweise  ab  dem  Zeitpunkt  der  Geburt  des 
Trägers  der  Uhr,  verstrichen  ist. 

Zur  Lösung  dieser  Aufgabe  ist  die  Uhr  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  sie  außer  einer  dem  laufenden 
Tag  zugeordneten  Stundenanzeige  und  Minutenan- 
zeige  eine  Anzeige  sowohl  der  Monate  als  auch 
der  Wochen  als  auch  der  Tage  als  auch  der  Stun- 
den  ab  einem  diesen  Monaten,  Wochen,  Tagen 
und  Stunden  gemeinsamen,  frei  wählbaren  Zeit- 
punkt  aufweist. 

Um  auch  dem  Träger  der  Uhr  den  Ablauf  der 
Stunden  eines  Tages  psychologisch  wirksam  anzu- 
zeigen,  ist  die  Uhr  bevorzugt  dadurch  gekennzeich- 
net,  daß  die  dem  laufenden  Tag  zugeordnete  Stun- 
denanzeige  innerhalb  eines  von  0h  bis  12h  zu  ei- 
nem  Scheitel  ansteigenden  und  von  12h  bis  24h 
von  dem  Scheitel  abfallenden  Bandes  erfolgt.  Op- 
tisch  und  grafisch  besonders  eindrucksvoll  ist  es 
dabei,  wenn  das  Band  glockenförmig  ist  und/oder 
wenn  die  Anzeige  digital  durch  Farbänderung  von 
24  in  dem  Band  aufeinanderfolgenden  Feldern  er- 
folgt. 

Die  Erfindung  wird  im  folgenden  an  einem  Aus- 
führungsbeispiel  unter  Hinweis  auf  die  beigefügten 
Zeichnungen  beschrieben. 

Fig.  1  zeigt  in  Aufsicht  ein  Ziffernblatt  einer 
Uhr. 

Fig.  2  zeigt  schematisch  ein  Blockschaltbild 
der  Uhr. 

Die  Uhr  nach  dem  Ausführungsbeispiel  weist 
eine  dem  laufenden  Tag  zugeordnete  Stundenan- 
zeige  2  und  Minutenanzeige  4  auf.  Die  dem  laufen- 
den  Tag  zugeordnete  Stundenanzeige  2  erfolgt  in- 
nerhalb  eines  von  0h  bis  12h  zu  einem  Scheitel  6 
ansteigenden  und  von  12h  bis  24h  von  dem  Schei- 
tel  6  abfallenden,  glockenförmigen  Bandes  8  durch 
Farbänderung  von  24  in  dem  Band  8  aufeinander- 
folgenden  Feldern  10.  Die  Farbänderung  kann  da- 
bei  durch  Anschalten  bzw.  Abschalten  von  Leucht- 
dioden  oder  Flüssigkristallen  erfolgen.  Das  Band  8 
umschließt  innerhalb  seiner  Glockenform  eine  Da- 
tumsanzeige  12.  Die  Anzeige  der  Minuten  inner- 
halb  der  durch  die  Felder  10  gekennzeichneten 
Stunden  erfolgt  in  60  Feldern  14  eines  Rings  16, 
der  das  den  Stunden  zugeordnete  Band  8  um- 
schließt.  Dabei  kann  die  Anzeige  in  den  Feldern  14 
ebenso  erfolgen  wie  die  Anzeige  in  den  Feldern  10. 
Zwischen  dem  Ring  16  und  dem  Scheitel  6  des 
Bandes  8  befindet  sich  ein  digitales  Anzeigefeld  für 
die  ab  einem  vorgegebenen  Zeitpunkt  verstriche- 
nen  Tage.  Zwischen  dem  Ring  16  und  dem  oberen 
Bereich  des  in  Fig.  1  linken  Schenkels  20  des 

glockenförmigen  Bandes  8  befindet  sich  ein  Anzei- 
gefeld  22  für  die  ab  dem  vorgegebenen  Zeitpunkt 
verstrichenen  Wochen.  Zwischen  dem  oberen  Be- 
reich  des  in  Fig.  1  rechten  Schenkels  24  des 

5  glockenförmigen  Bandes  8  und  dem  Ring  16  befin- 
det  sich  ein  Anzeigefeld  26  für  die  seit  dem  vorge- 
gebenen  Zeitpunkt  verstrichenen  Monate.  Unter- 
halb  der  Datumsanzeige  12  befindet  sich  ein  Anzei- 
gefeld  28  für  die  ab  dem  vorgegebenen  Zeitpunkt 

io  verstrichenen  Stunden  und  Minuten. 
In  dem  Blockschaltbild  sind  die  Anzeigefelder 

18,  22,  26  und  28,  das  Anzeigefeld  12  und  die 
Stundenanzeige  2  sowie  die  Minutenanzeige  4  mit 
vorgeschalteten  Decodern  30,  32,  34,  36,  38,  40 

w  angedeutet.  Die  Decoder  30,  32,  34,  36,  38  liegen 
am  Ausgang  eines  umprogrammierbaren  Ablese- 
speichers  42  (EPROM).  Die  Umprogrammierung 
erfolgt  durch  Eingabetasten  in  einem  Tastenfeld 
44.  Das  Ablesen  des  Speichers  42  erfolgt  mittels 

20  eines  Prozessors  46,  der  von  dem  Tastenfeld  44 
einen  Befehl  zum  simultanen  Ingangsetzen  der  An- 
zeigen  in  den  Anzeigefeldern  18,  22,  26  und  28 
erhalten  kann.  Mit  den  Eingabetasten  in  dem  Ta- 
stenfeld  44  ist  auch  das  Datum  in  dem  Anzeigefeld 

25  12  und  die  Stundenanzeige  2  sowie  die  Minutenan- 
zeige  4  einzustellen.  Zur  Synchronisierung  sind  die 
Decoder  38  und  40  miteinander  verbunden. 

Die  Taktgabe  erfolgt  über  einen  Echtzeit-  und 
Taktgeber  48,  der  von  einem  Empfänger  50  funk- 

30  gesteuert  sein  kann. 

Patentansprüche 

1.  Uhr,  insbesondere  Armband-  oder  Taschenuhr, 
35  dadurch  gekennzeichnet,  daß  sie  außer  ei- 

ner  dem  laufenden  Tag  zugeordneten  Stun- 
denanzeige  (2)  und  Minutenanzeige  (4)  eine 
Anzeige  sowohl  der  Monate  (26)  als  auch  der 
Wochen  (22)  als  auch  der  Tage  (18)  als  auch 

40  der  Stunden  (28)  ab  einem  diesen  Monaten 
(26),  Wochen  (22),  Tagen  (18)  und  Stunden 
(28)  gemeinsamen,  frei  wählbaren  Zeitpunkt 
aufweist. 

45  2.  Uhr,  insbesondere  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  dem  laufenden  Tag 
zugeordnete  Stundenanzeige  (2)  innerhalb  ei- 
nes  von  0h  bis  12h  zu  einem  Scheitel  (6)  an- 
steigenden  und  von  12h  bis  24h  von  dem 

50  Scheitel  (6)  abfallenden  Bandes  (8)  erfolgt. 

3.  Uhr  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekennzeich- 
net,  daß  das  Band  (8)  glockenförmig  ist. 

55  4.  Uhr  nach  Anspruch  2  oder  3,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Anzeige  (2)  digital  durch 
Farbänderung  von  24  in  dem  Band  (8)  aufein- 
anderfolgenden  Feldern  (10)  erfolgt. 
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